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Geislingen (wus). In der mo-
mentanen Phase reger Bautä-
tigkeit ist es offensichtlich
Glückssache, wie weit Kosten-
schätzungen und tatsächlich
eingehende Preisangebote für
Handwerkerarbeiten ausei-
nander liegen. Bei der laufen-
den Sanierung der Pavillons
der Geislinger Grundschule
am Schlossgarten fallen bei-
spielsweise für neue Fenster
rund 83 000 Euro mehr an als
vom Architekten ursprünglich
veranschlagt.

Tatsächlich lag das günstigs-
te Angebot für diese Arbeiten
im vierten Bauabschnitt der
sogar 126 000 Euro über der
Schätzung. Laut Stadtbau-
meister Markus Buck können
nach Gesprächen mit dem be-
auftragten Unternehmen aber
knapp 43 000 Euro durch Ab-
striche beim ausgeschriebe-
nen Umfang eingespart wer-
den.

Trotz der deutlichen Preis-
steigerung auf dann rund
447 000 Euro empfahl Buck
den Gemeinderäten, die Aus-
schreibung nicht aufzuheben.

Dies würde den weiteren Bau-
fortschritt bei der Schulsanie-
rung unterbrechen. Das Gre-
mium folgte diesem Vorschlag
und erteilte den Auftrag bei
einer Gegenstimme.

Gegenüber den Berechnun-
gen vor anderthalb Jahren hat
es laut dem Bauamtsleiter
durchschnittlich rund 30 Pro-
zent Kostensteigerung gege-

ben. Es ändere sich teilweise
wöchentlich, wie stark die
Unternehmen ausgelastet
sind und welche Angebote sie
daher einreichen. 

Die anstehenden Estrich-
arbeiten in den Grundschul-
pavillons fallen rund 3000
Euro günstiger aus. Das ent-
spricht fast 20 Prozent »Verga-
begewinn«.

Hohe Kosten für neue Fenster
Bildung | Weitere Aufträge zur Grundschulsanierung erteilt

Die Abbrucharbeiten an der Geislinger Grundschule kommen
voran. Foto: Schnurr

nDie Deponie »Kellerle« ist 
heute von 10 bis 13 Uhr ge-
öffnet.

BINSDORF
n Im Rathaus ist der Raum zur 
Präsentation der Ortsge-
schichte am Sonntag von 14 
bis 16 Uhr geöffnet.

n Geislingen

Singing Birds treten 
in St. Martin auf
Geislingen. Eine offene Veran-
staltung findet an diesem Sonn-
tag, 14. April, in der Begeg-
nungstätte des Geislinger Alten-
zentrums St. Martin an der 
Froschstraße statt. Dabei treten 
die Singing Birds und der Lie-
dergarten vom Gesangsverein 
Geislingen auf. Zu den Liedern 
gibt’s Kaffee und Kuchen. 

n Von Klaus Hahn

Balingen. Zu einem Konzert-
abend zum Thema »Freiheit«
lädt der Roßwanger Musikver-
ein auf Samstag, 4. Mai, in die
Balinger Stadthalle ein. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Neben
den Roßwangern sind dabei
auch die Sänger des Projekt-
chors Deilingen-Nusplingen
zu hören.

Unter der Leitung von Jo-
hannes Nikol wird das 65 Mu-
siker zählende Orchester aus
Roßwangen den ersten Pro-
grammteil gestalten. An-

schließend tritt auch der Pro-
jektchor, bestehend aus mehr
als 80 Sängern des MGV
Nusplingen und des Kirchen-
chors Deilingen, auf die Büh-
ne.

Johannes Nikol hat als mu-
sikalischer Gesamtleiter für
das Konzertprogramm Litera-
tur zum Thema »Freiheit« aus-
gewählt. So erzählt »Mantua«
die Geschichte des Südtiroler
Freiheitskämpfer Andreas
Hofer. Der Gefangenenchor
aus Verdis Oper »Nabucco«
und die Titelmelodie zu »Exo-
dus« sind weitere Stücke. Ein

absoluter Höhepunkt aber ist
die Freiheitssinfonie »Wir
sind das Volk«, das Guido
Rennert im Jahr 2014 zum 25.
Jahrestag des Mauerfalls kom-
poniert hatte. Das Blasorches-
ter intoniert dabei zusammen
mit dem Chor auf eindrucks-
volle Weise die Ereignisse des
Jahres 1989. Dazu werden
Toneinspielungen zu hören
sein, die das Werk zu einem
Erlebnis machen.

n   Eintrittskarten sind bei
allen Musikern des MV Roß-
wangen sowie den mitwirken-
den Sängern erhältlich.

Sänger und Musiker gemeinsam
Konzert | MV Roßwangen lädt auf Samstag in die Stadthalle ein

Alle zusammen: Musiker und Sänger proben gemeinsam in der Roßwanger Turnhalle. Anfang Mai
folgt der große Auftritt in der Balinger Stadthalle. Foto: Hahn

n Balingen
Café-Stüble hat 
wieder geöffnet
Balingen-Ostdorf. Das Ost-
dorfer »Café-Stüble« ist an die-
sem Sonntag, 14. April, im 
Raum des Albvereins wieder 
geöffnet. Los geht’s um 14.30 
Uhr.

Ostdorfer Rat tagt 
am Dienstag
Balingen-Ostdorf. Zur nächs-
ten Sitzung kommt der Ost-
dorfer Ortschaftsrat am Diens-
tag, 16. April, im Rathaus zu-
sammen. Beginn ist um 20 Uhr.
Neben der Bürgerfragestunde 
stehen dabei unter anderem 
die Organisationsuntersu-
chung Bauhof, die Erweiterung
der Ostdorfer Tennisanlage so-
wie der Feuerwehrbedarfsplan 
auf der Tagesordnung.

Im Rahmen des BOGY-
Praktikums (BerufsOrien-
tierung an Gymnasien) 
waren die Schüler der 
Klassenstufe 10 des Gym-
nasiums Balingen in dieser 
Woche in den unter-
schiedlichsten Betrieben 
unterwegs – eine davon 
sogar in Berlin.

n Von Maike Larché

Balingen. Die Praktika ermög-
lichten ihnen, einen Beruf nä-
her kennenzulernen. Zuvor 
mussten sie sich bei ihrem 
Wunschbetrieb, meist schrift-
lich, bewerben. Die eigenen Er-
fahrungen sowie Informatio-
nen über den Betrieb und die 
verschiedenen Tätigkeitsfelder 
werden später im sogenannten
BOGY-Bericht festgehalten.

Matti Wagner schaute sich
auf der Volkbank in Balingen 
den Beruf des Bankkaufmanns
genauer an. Er freute sich darü-
ber, dass die Mitarbeiter sehr 

nett waren und ihm alles genau
gezeigt und erklärt haben. Er 
war im Servicebereich tätig 
und empfing die Kunden. 
»Wichtig bei diesem Beruf ist 
es natürlich, dass man sich gut 
mit Zahlen auskennt und kun-
denfreundlich ist«, so Matti.

Selina Fritz und Lilian Dür-
ringer besuchten jeweils eine 
Balinger Grundschule: Selina 
schaute sich den Schulalltag in 
der Langwiesenschule Engst-
latt an, während Lilian an der 

Grundschule Schmiden Ein-
drücke sammelte. »Als Grund-
schullehrerin muss man gedul-
dig und hilfsbereit sein, aber 
auch durchgreifen können«, 
sind beide sich einig. »Natür-
lich muss man auch gut mit 
Kindern umgehen können«, so 
Lilian. Die Praktikantinnen 
unterstützten sowohl die Leh-
rer als auch die jungen Schüler
im Unterricht. Außerdem durf-
ten sie mit den Kindern alleine
arbeiten. So übte Lilian mit 
den Kindern Kopfrechenaufga-
ben, Selina ein Diktat. Den Bei-
den hat es viel Spaß gemacht, 
den Kindern zu helfen und mit
ihnen zu arbeiten.

Hanna Laib bekam im »In-
joy« Balingen Einblicke in den 
Beruf des Fitnesstrainers. Um 
diesen ausüben zu können, 
sollte man sportlich und moti-
viert sein sowie einen guten 
Kontakt zu anderen Menschen 
haben. Hanna fand toll, dass 
sie auch selbst an Kursen teil-
nehmen durfte und viele neu-
en Erfahrungen sammeln 
konnte.

Tabea Staiger war vermut-

lich die Schülerin, die die wei-
teste Anfahrt zu ihrem BOGY-
Praktikum hatte: Der Betrieb 
ihrer Wahl, das Therapiezent-
rum Wienert, befindet sich 
nämlich in Berlin. Dort hatte 
sie die Möglichkeit, den Beruf 
des Physiotherapeuten näher 
kennenzulernen. Tabea assis-
tierte den Therapeuten und 
schaute sich verschiedene Be-
handlungen an.

Für die Schüler war es eine
spannende, interessante und 
lehrreiche Woche. Letztlich 
hat allen Befragten ihr BOGY 
gut gefallen und sie könnten 
sich vorstellen, den jeweiligen 
Beruf später selbst einmal zu 
erlernen und auszuüben.

n   Die Autorin absolvierte
ihr Praktikum in der Balinger 
Lokalredaktion des Schwarz-
wälder Boten.

Zehntklässler lernen Berufe kennen
Praktikum | 110 Schüler des Gymnasiums Balingen verbringen eine Arbeitswoche in Betrieben ihrer Wahl

Lilian Dürringer befasste sich mit den Schülern der Grund-
schule Schmiden. Foto: Larché

Matti Wagner arbeitete eine
Woche bei der Volksbank in 
Balingen. Foto: Larché

Selina Fritz schaute sich den Schulalltag an der Langwiesen-
schule Engstlatt an. Foto: Larché

Adriana Klaiber (rechts) zeigt Maike Larché in der Balinger Schwarzwälder-Bote-Redaktion, wie man die Seiten des Schwarzwälder
Boten aufbaut und gestaltet. Foto: Schnurr

Grillstelle verwüstet: 
Polizei sucht Zeugen
Geislingen. Unbekannte ha-
ben die Grillstelle Milders-
bachhütte in Geislingen ver-
wüstet. Dazu sucht die Polizei
Zeugen. Bauhofmitarbeiter
haben am Freitagmorgen fest-
gestellt, dass unbekannte Tä-
ter Sitzgelegenheiten und
einen Tisch aus den Veranke-
rungen gerissen und umher-
geworfen hatten. Die Tat muss
sich im Lauf der vergangenen
Woche ereignet haben. Der
Schaden wird auf 700 Euro ge-
schätzt. Der Polizeiposten Ro-
senfeld sucht nach Zeugen
des Vorfalls. Hinweise werden
unter der Telefonnummer
07428/94 51 30 erbeten.


